
Drei Kreispokale für den SSV Schrobenhausen bei heißem Wettkampfwetter 

 

Pfaffenhofen (wtu) Als wahre Hitzeschlacht stellte sich der Schwimmwettbewerb um den 

Kreispokal im Pfaffenhofener Freibad dar. Bei tropischen Temperaturen stellten die 167 

Teilnehmer aus den sechs Kreisvereinen ihre derzeitige Leistung vor der Sommerpause unter 

Beweis. Als wahre Erleichterung empfanden dabei die Schwimmer das Startsignal, um 

anschließend in das kühle Nass abzutauchen. Der SSV Schrobenhausen war bei diesem 

Wettkampf mit seinen 27 Teilnehmern - im Alter von sieben bis 55 Jahren - altersmäßig breit 

aufgestellt. Insgesamt gewann der SSV Schrobenhausen drei Kreispokale.  

Erwartungsgemäß wurde der Wettkampf vom SC Delphin Ingolstadt dominiert, der auch mit 

Teilnehmern der deutschen Jahrgangsmeisterschaft vertreten war. Allerdings beeindruckte 

dies die Schrobenhausener keineswegs. Veronika Lämmle (Jg. 2002) war mit ihren sechs 

ersten Plätzen eifrigste Medaillensammlerin. Ihre Schwester Regina dominierte die 

Altersklasse 2004 bei den Rückendisziplinen. Über 100 Meter Rücken benötigte sie nur 

01:22,37 Minuten. Drei Goldmedaillen erreichten neben Maximilian Huber (Jg. 2004) auch 

Florian Rotter (Jg. 2007) und Ella Pojda (Jg. 2010). Während Huber sich auf die 

Schmetterlingstrecken konzentrierte, überzeugte Rotter bei den Brustdisziplinen. Die erst 

8jährige Ella zeigte mit ihrer Zeit über 100 Meter Freistil in 01:39,20 Minuten ihr großes 

Schwimmtalent. Sina Rotter (Jg. 2005) hatte sich ein anspruchsvolles Wettkampfprogramm 

vorgenommen, darunter 200 Meter Lagen und Rücken. Trotz dieser anstrengenden 

Disziplinen und der starken Konkurrenz holte sie sich zwei Goldmedaillen über 50 Meter 

Freistil und 200 Meter Lagen. Ebenfalls zweimal auf das oberste Podest schwamm Alex Huber 

(Jg. 2006) mit seinen Zeiten über 50 und 100 Meter Schmetterling. Lisa Schay (Jg. 2010) 

sicherte sich mit ihren guten Leistungen auch zweimal Platz eins. Bei einem stark besetzten 

Jahrgang 2009 gelang es Veronika Schwegler sich über 50 Meter Rücken eine Goldmedaille 

zu holen. Ebenfalls erste Plätze erreichten Neele Pittlack (Jg. 2011) über 100 Meter Freistil, 

Simon Meinecke (Jg. 2008) über 50 Meter Brust, Alina Bäuerle (Jg. 2005) über 100 Meter 

Brust, Anja Schaff (Jg. 2004) über 100 Meter Schmetterling und Stephanie Rotter (AK 35) über 

100 Meter Freistil.  

Bei den abschließenden Staffelwettbewerben über 6 x 50 Meter Freistil schwammen die 

Damen der SSV Vertretung auf den zweiten Platz, hinter dem SC Delphin Ingolstadt und noch 

vor dem MTV Pfaffenhofen. Schwerer hatte es die Männerstaffel die mit sehr jungen 

Schwimmern besetzt wurde. Am Ende war es der undankbare vierte Platz hinter den 

Mannschaften aus Ingolstadt, Neuburg und Pfaffenhofen.  

Spannend wurde es bei der abschließenden Siegerehrung mit der Vergabe der begehrten 

Kreispokale. Diese wurden an die Sportler mit den punktbesten Leistungen je Jahrgang 

vergeben. Neben Ursula Walter, die sich den Kreispokal in der Mastersklasse ab 20 Jahren 

sicherte, freuten sich ganz besonders die beiden Nachwuchsschwimmerinnen Neele Pittlack 

und Ella Pojda über ihren ersten Pokal.  



Starker Auftritt des SSV Schrobenhausen beim Kreispokal in Pfaffenhofen. Insgesamt holten 

sich die Schwimmerinnen und Schwimmer 37 Gold-, 24 Silber- und 9 Bronzemedaille.  

 

Auf dem Weg zur Goldmedaille im Jahrgang 2004: Nur 01:27,87 Minuten benötigte Anja Schaff 

für 100 Meter Schmetterling.  


